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Einsatz geplant im Bereich/Station   ____________________________________________ 

Praktikumseinsatzort 
 

Zur Weitergabe an den Hausarzt und zur Vorlage in der Pflegedirektion vor Tätigkeitsbeginn. 
 
Der Praktikant muss mit diesem Dokument baldmöglichst – mindestens 6 Wochen vorher – zum Hausarzt gehen, damit die 
Möglichkeit einer ausreichenden Immunisierung gegeben ist. 
 

Vor- und Nachname  

Geburtsdatum  

Straße und Hausnummer  

PLZ und Ort  

 

Impfnachweise 
 
  ja nein 
1. Schutz gegen Masern liegt vor □ □ 
2. Schutz gegen Mumps liegt vor □ □ 
3. Schutz gegen Windpocken liegt vor □ □ 
4. Schutz gegen Röteln liegt vor □ □ 
5. Schutz gegen Pertussis liegt vor □ □ 
6. Schutz gegen Hepatitis B liegt vor 

 
Falls nein, wurde die Hepatitis B Impfung am ___________durchgeführt 
Auffrischimpfung am _______________   geplant bzw. durchgeführt 
 

□ □ 

7. Serologischer Schutznachweis gegen Hepatitis B  
(Anti-HBs-Titer ►100 IU/l oder Anti-HBc positiv) 

□ □ 

8. Schutz gegen Hepatitis A liegt vor (nicht zwingend erforderlich) □ 
 

□ 

9. Schutz gegen COVID-19 (Impfpflicht nach § 20a IfSG) 
 
Erstimpfung am           
 
Zweitimpfung am         
 
Boosterimpfung am     
 

□ 
 

□ 

 
Für Praktikanten in der Pädiatrie und Geburtshilfe ist zudem auch eine Immunität von 1- 5 
notwendig.  
 

Der Schutz gegen Hepatitis B, COVID-19 und Masern ist für die Durch-führung des 
Praktikums zwingend erforderlich. Dies ergibt sich aufgrund der Biostoffverordnung, 
des Masernschutz- und Infektionsschutzgesetzes. 
 
__________________________________________________________________________ 
Name und Anschrift des Arztes/Stempel 
 
 
__________________________________________________________________________________________ 
Ort und Datum        Unterschrift des Arztes 
 
Bei Personen bis zum 18. Lebensjahr werden die Kosten für Impfungen gegen Hepatitis B, Masern, Mumps, 
Röteln, Windpocken in der Regel von den Krankenkassen übernommen. Bei Frauen gilt dies in Bezug auf 
Windpocken und Röteln auch jenseits des 18. Lebensjahrs. Das Sana Klinikum Hof schließt jedoch eine 
Kostenübernahme für sämtliche Impfungen von Praktikanten aus. 


